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Mittendrin

Schäferberg-Gründer Helmut
Wenzel und dessen Frau Ing-
rid. „Es war für mich berüh-
rend zu sehen, wie Sie sich auf
das Loslassen vorbereitet und
ganz genau geschaut haben,
wer Ihr Lebenswerk fortführen
wird“, sagte die neue IHK-Che-
fin und dankte für Wenzels
jahrzehntelanges Engagement.
Sie war eine der Ersten, die
dem 81-Jährigen am für ihn
bewegenden Tag die Hand
schütteln durfte, die Begrü-
ßung zuvor nämlich hatte er
seinem Nachfolger Brand so-
wie dessen Lebensgefährtin
und Mitgeschäftsführerin Hei-
ke Kober überlassen. Die hat-
ten im wahrsten Sinne des
Wortes alle Hände voll zu tun,
an die 200 Gäste wollten den
neuen Inhabern des beliebten
Hotels zur Übernahme gratu-
lieren.

Neben Landrat Uwe Schmidt
waren auch die Bürgermeister
Carsten Strzoda (Espenau),
Manfred Ludewig (Vellmar) und
Jörg Schützeberg (Immenhau-
sen) gekommen. Vom Berufs-
verband DEHOGA mischten
sich die Vorsitzenden Gerhard
Boucsain und Herwig Leuk un-
ter die Besucherschar, von der
Wirtschaftsförderung Region
Kassel gratulierte Geschäfts-
führer Kai Lorenz Wittrock,
vom Regionalmanagement
Nordhessen Ute Schulte.

E igentlich
sollte man
meinen,

Axel Brand sei als
neuer Inhaber und
langjähriger Ge-
schäftsführer des
Waldhotels Schä-
ferberg wunschlos
glücklich. Ist er
aber nicht, wie er
gestern während
einer Feierstunde
zur Übernahme
verriet. Als Zuge-
zogener wolle er sich nach
mittlerweile über 17 Jahren in
der Region gern Kasselaner
nennen dürfen, so der gebürti-
ge Mainzer, was aber leider nur
in Kassel Geborenen gestattet
sei. Ein Versuch war es ihm
wert, weshalb er kurzerhand
einen „Antrag auf Integration“

an Regierungspräsident Dr.
Walter Lübcke stellte, der nicht
nur den Wunsch, sondern
auch den zustimmenden Ap-
plaus der übrigen Gäste regis-
trierte. „Vielleicht können wir
das nachher noch bespre-
chen“, so Brand augenzwin-
kernd.

Ernst gemeint war Sybille
von Obernitz’ Verneigung vor

Tag des Abschieds

Sprach ein Grußwort: IHK-Chefin Sybille von
Obernitz (links) mit Ute Schulte vom Regio-
nalmanagement Nordhessen.

Drei Generationen Schäferberg: Ingrid Wenzel (Zweite von links),
Axel Brand und Lebensgefährtin Heike Kober mit deren Kindern
Marina und Nils. Fotos: Hoffmann

Weiß sein „Baby“ in guten
Händen: Hotelgründer Helmut
Wenzel (links) und Nachfolger
Axel Brand.

der für Planung und Bauzeich-
nung verantwortlich war. Da-
rüberhinaus ist das Flachdach
mit Bitumen abgedichtet wor-
den, sodass eindringende Näs-
se keine Chance hat. Insgesamt
sollen zehn Kinderwagen oder
Buggys dort Platz finden.

„Wer will fleißige Handwer-
ker sehen …“, sang der Kita-
Kinderchor zur Freude der am
Bau beteiligten Handwerker
wie beispielsweise die Schrei-
nerei Uwe Dräbing aus Vell-
mar, die den gesamten Ober-
bau in Holzbauweise errichtet
hat, der Malerbetrieb Carsten
Eberhart, ebenfalls aus Vell-
mar, der dem Gebäude einen
weißen Anstrich und blaue
Fenster und Türen verpasst
hat sowie die Haustechnik der
Stadt Vellmar, die die Elektro-
arbeiten ausgeführt hat. Alle
notwendigen Vorarbeiten so-
wie die Betonarbeiten wurden
vom städtischen Bauhof über-
nommen. (alh)

gegenüber dem Haupteingang
entschieden. Die Vorgabe sei
gewesen, keinen „Schuppen“
zu bauen, sondern eine ver-
nünftige, witterungsbeständi-
ge und vor allem langfristig
nutzbare Lösung zu schaffen,
so der Bürgermeister. Die Bau-
kosten betrugen etwa 15 000
Euro.

Entstanden ist ein knapp 13
Quadratmeter großer Raum,
der in Holzbaukonstruktion
auf einem festen Betonfunda-
ment errichtet wurde. Der Ga-
ragenraum hat Fenster, eine
abschließbare Tür und eine
Dämmung, die Frostsicherheit
gewährleistet. Diese ist beson-
ders wichtig für die Akkus des
sechssitzigen Kinderwagens
mit Elektroantrieb, der für die
Ausflüge der Krippenkinder
genutzt wird. Strom und Licht
sind ebenfalls vorhanden,
führt Peter Quendt vom Fach-
bereich Stadtentwicklung und
Umwelt der Stadt Vellmar aus,

nahme der Kinderkrippe Eu-
lennest im Herbst noch umge-
setzt werden“, erklärt Bürger-
meister Manfred Ludewig
(SPD).

Da kein Raum dafür vorhan-
den war, habe man sich für
den Bau des barrierefreien Ge-
bäudes mit Standplatz schräg

VELLMAR. Nach knapp vier-
wöchiger Bauzeit konnte nun
der neue Abstellraum für Kin-
derwagen – die Buggy-Garage
– der Kindertagesstätte From-
mershausen übergeben wer-
den. „Der Bau ist Bestandteil
des Krippenprogramms und
musste nach der Inbetrieb-

Buggy-Garage für die Kita
Kindertagesstätte in Frommershausen hat neuen Stellplatz für Kinderwagen

Freuen sich: Die Kinder der Kita Frommershausen weihten gemeinsam mit den Handwerksbetrieben und Bürgermeister Manfred Lu-
dewig die Buggy-Garage ein. Fotos:  Kneuer/nh

Wetterfest: Die neue Buggy-Garage bietet Platz für zehn Wagen.

Wenn man Si-
cherheitsbeden-
ken habe, werde
man entspre-
chend handeln.
„Bei ihm haben
wir aber keiner-
lei Bedenken“,
sagt Duplois.

„Bei Face-
book Beiträge
zu verbreiten,
ist noch kein
Hinweis darauf,
dass man seine
Waffe abgeben
müsste“, sagt
Kreissprecher
Harald Kühl-
born. Dem
stimmt auch Dr.
Reiner Becker
vom Beratungs-
netzwerk Hes-
sen zu: „Man
kann allein
durch soziale
Netzwerke kein
Urteil über Men-
schen fällen.“

Zudem könne
man generell
beobachten,
dass immer häu-
figer rechtes Ge-
dankengut im
Internet verbrei-
tet und unter-
stützt werde.
Auch in Wolfhagen ist der ent-
lassene Wachmann nicht der

V O N D O M I N I K B R Ü C K

WOLFHAGEN. Der Wach-
mann, der wegen rechtsextre-
mer Tendenzen nicht länger
in der Flüchtlingsunterkunft
Pommernanlage arbeiten
darf, hat nach Recherchen der
HNA Zugang zu Waffen.

Der Mann war gefeuert wor-
den, nachdem er rechte Bei-
träge im Internet verbreitet
hatte. Der Wolfhager hatte ein
halbes Jahr lang in der Unter-
kunft gearbeitet. Der Kreis
Kassel bestätigte dies auf
Nachfrage.

Der ehemalige Wachmann
scheint dabei zunächst kaum
auffällig: Aus öffentlich zu-
gänglichen Quellen erfährt
man, dass er gern Sport macht
und eine glückliche Bezie-
hung führt. Darüber hinaus
engagiert er sich in mehreren
Vereinen, darunter auch der
Schützenverein. Ebenso öf-
fentlich sind jedoch Beiträge
auf Facebook, in denen zu Ge-
walt gegen „islamische Terro-
risten“ aufgerufen wird. Zu-
dem teilt er Inhalte rechtsex-
tremer Seiten und drückt sei-
ne Unterstützung für die NPD
und die Republikaner aus.

Bei der Schützengilde Wolf-
hagen zeigt man sich darüber
überrascht: „Er hat bei uns
noch nie Äußerungen in diese
Richtung gemacht“, sagt der
Vorsitzende Peter Duplois.

Ex-Wachmann besitzt Waffen
Rechtsextreme Tendenzen in sozialen Netzwerken begründen keinen Lizenzentzug

Einzige, der entsprechende In-
halte verbreitet – aber bisher

der Einzige, für den es Folgen
hatte.

Rechtes Gedankengut: Solche Beiträge werden von einigen Wolfhagern in sozia-
len Netzwerken wie Facebook verbreitet. Besonders groß ist dabei der Hass auf
Flüchtlinge. Foto:  Screenshots/Brück

bereits Kompletträder im
Wert von 8000 Euro zum Ab-
transport ins Freie geschafft
hatten. Auf dem Gelände fiel
den Polizisten zudem ein un-
verschlossener Lieferwagen
mit polnischer Zulassung auf.
Als sich die beiden Verdächti-
gen dem Lieferwagen näher-
ten und wegfahren wollten,
konnten die Beamten sie fest-
nehmen.

Bei den Männern handelt es
sich um einen 19- und einen
25-Jährigen, die derzeit über
keinen festen Wohnsitz in
Deutschland verfügen. Beide
müssen sich nun wegen des
Versuchs des besonders
schweren Diebstahls verant-
worten. (nis)

FULDATAL. Die Polizei hat in
der Nacht zum Freitag in Ful-
datal-Ihringshausen zwei
Männer festgenommen, die
den Container einer Auto-
werkstatt aufgebrochen ha-
ben sollen, um mehrere Sätze
Kompletträder zu entwenden.

Ein Anlieferer eines Auto-
hauses hatte an der Ihrings-
häuser Straße gegen 2.30 Uhr
zwei Männer dabei beobach-
tet, wie sie Reifen aus dem
Container einer benachbarten
Autowerkstatt trugen. Bei sei-
ner Ankunft ergriffen sie die
Flucht. Daraufhin alarmierte
der Mann die Polizei.

Die Beamten stellten vor
Ort fest, dass Unbekannte den
Container aufgebrochen und

Fuldatal: Polizei nahm zwei
Männer nach Reifenklau fest


